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Die Unterzeichneten erlauben sich ergebenst mitzutheilen

daß mit den 1 Juli d I im Verlag und in der
Redaction deK

Hallelchen Tageblattes
Än Wechsel eintritt Von genanntem Termin ab geht
der Verlag aus den Händen des Magistrats der Stadt
Halle in die des mitunterzeichneten Buchdruckereibesitzers
R Nietschmann über und zwar mit der ausdrücklichen
Bestimmung daß das Halle sche Tageblatt amtliches
Jnsertiousorgan für die städtischen und staatlichen
Behörden bleibt Es würde also namentlich allen Halle schen
Bürgern denen an der Kenntnißnahme dieser Inserate
etwas liegt und das dürfte wohl bei jedem Hausbe
sitzer Geschäftsmann wie Beamten der Fall sein zu
empfehlen sein das Abonnement am Quartalswechsel zu
erneuern resp als neuer Abonnent hinzuzutreten Ein
besonderer Erfolg für das geehrte infe rire nd e Publikum
besteht darin daß wie bisher so auch fernerhin der officielle
Theaterzettel im Halle schen Tageblatte zum Abdruck kommt
dessen Exemplare im Theater verkauft werden DerJn
ertionspreis bleibt der bisherige 12 Pfg pro ein
spaltige Zeile ebenso der Abonnementsbetrag pro
Quartal 2 Mark Wir bemerken noch daß bei Inseraten
die wiederholt Aufnahme finden sollen bedeutende Rabatt
sätze gewährt werden so daß es jedem Geschäftsmann er
möglicht wird seine Artikel zu geringem Kostenpreise dem
Publikum zu empfehlen Inserate bitten wir an die Ex
pedition gr Ulrichstraße 19 parterre zu adressiren

Zor redactisnellen Leitung des Halle schen
Tageblattes ist der mitunterzeichneteRedacteurHarald
Koegler berufen der journalistisch bereits au großen
politischen Zeitungen thätig gewesen im Verein mit den
übrigen Herren der Redaction mit allen Kräften dahin
streben wird ein festes geistiges Band zwischen dem Blatt
und seinem Leserkreise herzustellen Herr Redacteur Koegler
wird den gesammten politischen wie übrigen redactionellen
Theil als verantwortlich zeichnen und bitten wir unsere
verehrten Leser in allen diesen Theil betreffenden Ange
legenheiten sich mit dem verantwortlichen Redacteur direct
in Verbindung zu setzen Als zweiter Redacteur ist
in Herrn Ernst Gruber gleichfalls eine tüchtige Kraft
gewonnen

Die Redaction ist durch die reichen Mittel mit denen
der Verleger das Blatt ausgestattet und durch die besten
journalistischen Hülfsmittel in den Stand gesetzt den ver
ehrten Lesern stets das Neueste und Beste zu bieten Au ge
ben mannigfachen alle Gebiete des öffentlichen Lebens be
rührenden Telegrammen Notizen Korrespon
denzen Aufsätzen c sind es hauptsächlich die indem
auch in Zukunft bestehen bleibenden Sonntagsblatt ent
haltenen populär wissenschaftlich gehaltenen Original Artikel
aus den Federn tüchtiger unserem Blatte nahestehender
Fachgelehrten die einen willkommenen Unterhaltung und
Bildungsstoff bieten

In politischer Beziehung werden wir regierungs
freundlich aber immerhin liberalund vor allem national
Artheilen und bei der Beurtheilung namentlich innerer
politischer und socialer Fragen uns auf den Standpunkt
eines ruhig und ehrlich denkenden Deutschen und Preußen
stellen

In confessioneller Richtung werden wir die In
teressen unserer evangelischen Kirche in angemessener
und leidenschaftsloser Weise vertreten

Das Feuilleton wird namentlich für unsere Leser
in Halle selbst dadurch interessant werden als es uns
gelungen ist den fesselnd geschriebenen Original Roman

Ein verhängnisvolles Bild
ans der Feder einer schriftstellerisch bekannten
Dame in Halle käuflich für unser Blatt zu erwerben

Hochachtungsvoll und ergebenst

Verlag und Redaction des Halleschen Tageblattes
Neinhold Nietschmann Harald Koegler
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sDer fünfte kommunale Wahlbezirks Ver

eins richtet sich anläßlich der heutigen Eröffnung des
Wochenmarktes auf dem Friedrichsplatze mit einem Flug
blatte an die Hausfrauen der dortigen Gegend worin zu
nächst den städtischen Behörden für das Zustandekommen
des Marktes der gebührende Dank ausgesprochen wird
Die Hausfrauen werden ersucht von dieser Bequemlichkeit
Allseitigen Gebrauch zu machen Sollten sich anfangs
noch einige UnVollkommenheiten herausstellen so wird es
das Bemühen des Bezirks Vereins sein dieselben zu be
seitigen

Ohm Denkmal Wie uns von unterrichteter
Seite mitgetheilt wird haben die Sammlungen für ein
Denkmal des deutschen Physikers G S Ohm ein recht
erfreuliches Ergebniß gehabt indem Ende Mai schon etwa
Ä000 Mk bei dem Centralkomitee in München eingelaufen
waren Von der hohen Werthschätzung welche Ohm s
Arbeiten in der ganzen Welt genießen legen die hohen
von außerdeutschen Ländern eingegangenen Beiträge Zeug
niß ab So hat Edison 1000 Mk gespendet Dr Cor
nelius Herz Direktor der Zeitschrift I nwisrs Olee
briyuo in Paris 2500 Mk aus England sind 1900 Mk
gesendet worden Die Sammlungen in Halle hatten 386

HMelches MMM
Mark geliefert von denen nach Abzug von 27 M 26
P enr ige Unkosten 358 Mk 74 Pf dem Münchener Cen
tralkomitee überwiesen werden konnten

sDie abnormen Witterungs Verhältnisse
des Monats Mai Die im G Schwetschke schen
Verlage Hierselbst erscheinende Natur die älteste der
populär naturwissenschaftlichen Zeitungen begründet von

Dr Otto Ule und Dr Karl Müller in deren Re
daktion neuerdings Herr Dr Hugo Roedel eingetreten
ist und die hiermit bei gleichzeitiger Heranziehung einer
großen Zahl bedeutender Mitarbeiter und durch Vornahme
zweckentsprechender Aenderungen in der Ausstattung An
ordnung u s w einen neuen Aufschwung genomme hat
schreibt hierüber Folgendes

Die abnormen Witterungsverhältniffe des Monates Mai
d I verdienen auch an dieser Stelle eine Erwähnung
Namentlich hatte das nordöstliche Deutschland unter einer
ungewöhnlichen Hitze zu leiden So lange z B in Berlin
meteorologische Beobachtungen gemacht worden d h seit 1719
war noch niemals ein Mai so warm wie der diesjährige Wenn
auch aus zwei Jahren 1729 nnd 1755 die Beobachtungen fehlen
so ist doch aus anderen Gründen nicht anzunehmen daß diese
das Jahr 1339 übertroffen haben Bleiben wir bei unserer
Reichshauptstadt stehen so ergiebt sich als Durchschnitt aus den
letzten 40 Jahren für den Mai eine Temperatur von 13,1
während der diesjährige eine solche von 19,2 zeigte mithin um
nicht weniger als 6,1 zu warm war Selbst der Juli der
wärmste Monat des Jahres hat nur eine Temperatur von
19 er wurde also noch vom Mai übertroffen Annähernd
ebenso hohe Temperaturen finden sich 1751 17,8 C 1801
17 5 1833 17 8 1865 17 9 1863 17,8 Der kälteste Mai
innerhalb der Beobachtungszeit war der von 1740 mit einer
Temperatur von 8,9 dann 1864 mit 10,0 Der Barometer
stand war durch große Gleichmäßigkeit ausgezeichnet er bewegte
sich von Tag zu Tag meist nur um wenige Millimeter schwan
kend zwischen 761,4 und 747,4 Millimeter und war mit 755,6
Millimeter Monatsdurchschnitt nur 1 Millimeter niedriger als
dem Mai nach langjährigen Beobachtungen zukommt Unter
den Winden herrschten die Südost 34 Beobachtungen und die
Ostwinde 23 Beobachtungen die anderen Windrichtungen
wurden höchstens 7 mal beobachtet am seltensten waren Süd
west 3 und Südwind 4 Beobachtungen Da die Windstärke
ziemlich beträchlich war so wurde dadurch die Hitze etwas ge
lindert Dagegen waren die Winds sehr trocken Wenn 0
ganz heiter und 10 ganz trübe bedeutet betrug in Himmels
bedeckung am Durchschnitt 4,6 wogegen dem Mai die Ziffer
5,4 zukommt Auch die relative Feuchtigkeit war geringer als
gewöhnlich sie betrug 56 im Mittel gegen die Norm von
64 /v Endlich erreichte die Niederschlagshöhe nur 26,3 Milli
meter während sie normaler Wene 51 Millimeter bet ägt
Ohne die Gewitter am 15 und 16 welche zusammen 17,5
Millimeter Regen brachten wäre der Monat überhaupt außer
ordentlich regenarm verlaufen Wir haben Berlin herausge
griffen für andere Ortschaften werden sich die Verhältnisse
entsprechend stellen Die angegebenen Zahlen besagen aber daß
wir mit diesem Wonnemonde etwas erlebt haben dessen sich
selbst die ältesten Leute nicht rühmen können

fGewerbeverein Morgen Sonntag Vormittags
11 Uhr wird der Gewcrbeverein das Provinzialmuseum
Hierselbst besuchen um unter Führung des Direktors dessel

ben des Herrn Oberst von Borries die reichhaltigen
Sammlungen in Augenschein zu nehmen

j Der Verein der Gastwirthe von Halle a S
und Umgegend feierte gestern in Freybergs Garten sein
diesjähriges Stiftungsfest Dem Concert am Nachmittag
folgte Abends im entsprechend decorirten Saale die übliche
Feier der Auszeichnung mehrerer Dienstboten von Ver
einsmitgliedern welche längere Zeit hindurch bei denselben
thätig und ihrer Pflicht mit Treu und Gewissenhaftig
keit nachgekommen sind Dieselben erhielten das vom
deutschen Gastwirthsverband erbetene auf den Namen lau
tende Diplom Daran schloß sich die Festtafel bei der
es an launiger Unterhaltung nicht fehlte Ein bis zum
Morgengrauen währender Ball bildete den Schluß des
Festes

Jm Walhallatheater treten morgen Sonntag
sämmtliche gegenwärtig daselbst wirkende Künstler und
Künstlerinnen zum letzten Male auf für die Freunde
und Verehrer der einzelnen unter ihnen Grund genug
sich an den Leistungen derselben noch einmal zu erfreuen

Machspiel zur letzten Landtagswahl In
der gestrigen Sitzung der zweiten Strafkammer hiesigen
kgl Landgerichts wurde u a die Berufung verhandelt
welche der Stadtverordnete Kaufmann Karl Meyer hier
Vorstandsmitglied des Vereins der Liberalen in Halle

und im Saalkreis gegen das vom hiesigen Schöffengericht
in der Privatklagkfache des Landtagsabgeordneten Professor

vr xdil Robert Friedberg hier zur nationalliberalen
Partei gehörig wider ihn ergangene Erkenntniß eingelegt
hatte In erster Instanz war der Beklagte Kaufmann
Karl Meyer der öffentlichen Beleidigung des Privatklägers
Prof Dr Friedberg schuldig befunden und zu 100 Mk
Geldstrafe oder 10 Tagen Gefängniß verurtheilt sowie
dem Beleidigten Publikationsbefugniß zuerkannt worden
Ueber die schöffengerichtliche Verhandlung ist im Halleschen
Tageblatt Nr 77 vom 31 März d I ausführlich be
richtet worden Der Gerichtshof erkannte gestern auf
Verwerfung der Berufung des Beklagten und Wiederklägers
ganz aus den Gründen des ersten Richters

Rechts gehen Vom hiesigen Schöffengericht
war der Amtsrath v Z wegen Übertretung der bekannten
Polizeiverordnnng bezügl des Nechtsgehens in der großen
Ulrichstraße zu 1 Mk Geldstrafe oder 1 Tag Haft ver
urtheilt wogegen er Berufung eingelegt hatte Er ließ
selbige wie folgt begründen Z 115 der Regierungsver
ordnung vom 13 Mai 1884 schreibe vor daß bei solchen
Polizeiverordnungen bei denen es sich um bestimmte Lo
kalitäten handele wenn solche Verordnungen ausgeführt
werden sollen eine vollständige Abschrift derselben durch
Anschlag öffentlich bekannt gemacht werden müßte Dies
sei vorliegenden Falls nicht geschehen denn die bloße

Sonntag 30 Juni 188Z
Aufschrift Rechtsgehen genüge in dieser Beziehung nicht
ES war aber bereits vom ersten Richter festgestellt daß
es sich vorliegenden Falls nicht um eine neue Polizei
verordnuvg auf welche allein jene Regierungsverordnung
Bezug hat sondern blos um eine Ausführungsver
ordnung handele insofern als die betreffende Polizei
verordnung die in ihren ZZ 55 bezw 104 übertreten
worden vom 15 September 1879 datirt Z 55 be
stimmt Wo durch öffentlichen Anschlag das Rechts
oder Linksgehen in Straßen oder Straßentheilen ange
ordnet hat Jedermann sich auf der vorgeschriebenen Straßen
seite zu halten Diese Bestimmung zur Ausführung zn
bringen war seitens der hiesigen Polizeiverwaltung für
nöthig erachtet und am 16 Januar d I in Kraft ge
treten unter üblicher Strafandrohung was unter m 14 Jan
öffentlich bekannt gemacht worden Da sonach die Ein
wendungen des Angeklagten nicht zutreffend waren so
wurde auf Verwerfung der Berufung erkannt indem die
Gründe des ersten Richters als zutreffend erachtet worden

Versteigerung, Im Wege der Zwangsvollstreck
ung wurde gestern Mittag auf hiesigem kgl Amtsgericht
das auf den Namen des Klempnermeisters Karl Grosse
früher in Giebichenstein jetzt hier eingetragene Hierselbst
Meckelstraße Nr 6 belegene Grundstück öffentlich meist
bietend verkauft Das Bestgebot gab Herr Klempner
meister Weiße hier mit 79,100 Mark Derselbe erhielt
heute den Zuschlag

Besitz Wechsel Die Hausgrundstücke Geiststraße
Nr 45 und 46 bisher den Herren Friedrich Rose bez
W Scheffelmann gehörig sind in dieser Woche käuflich
in den Besitz des Herrn Kaufmann G Graßhoff für
den Preis von 135,000 resp 75,000 Mk übergegangen
der die Gebäude niederreißen und an ihre Stelle ein
großes der immer mehr steigenden Frequenz der Geist
straße entsprechendes Haus errichten wird

Mn blutiges Rencontre, wie solche zur Zeit
der Obsternte alljährlich mehrfach vorzukommen Pflegen
spielte sich gestern unweit Teicha ab Dort waren mehrere
Knechte über die von dem Oebster E aus Weißenfels er
pachteten Kirschen hergefallen worüber sie von Seiten des
Pächters zur Rede gesetzt und um Angabe ihres Namens
ersucht wurden Statt dessen gingen die rohen Menschen
dem Manne zu Leibe und bearbeiteten ihn mit Peitschen
hieben derartig daß er namentlich aus mehrfachen Kopf
wunden stark blutete und in ärztliche Behandlung gebracht
werden mußle Die Unholde sind zur Anzeige gebracht
worden

sUebersührung Gestern Nachmittag wurde von
Cönnern ein schwer verletzter zwölfjähriger Knabe in die
hiesige königliche Klinik eingeliefert Derselbe war am
Mittag als er in der Oberbraunfchweigcr Straße an dem
Grundstücke seiner Großeltern vorüberging von einem herab
fallenden Ziegelsteine am Kopfe getroffen worden und erlitt
dadurch eine in einem Schädelbruche bestehende schwere
Verletzung die für das Leben des Kindes fürchten läßt

Lebensmüde Gestern Nachmittag fand man in
seiner in der Herrenstraße belegenen Wohnung an der
Thürklinke den Schuhmacher M erhängt vor Sofort
angestellte Wiederbelebungsversuche blieben erfolglos Man

mmmt an daß Lebensüberdruß das Motiv zur That ge
wesen ist

sUnfälle j Auf dem Grundstücke Sophienstraße 32 alte
Turnhalle kam gestern Nachmittag der Geschirrführer F von
hier dadurch schwer zu Schaden daß er beim Anziehen der
Bremse seines schwer deladenen einfahrenden Rollgeschirres
zwischen das letztere und die Thoreinfahrt gerieth wobei er
außer erheblichen Quetschungen des Oberkörpers einen Knochen
bruch der linken Hand und mehrfache Fleischverletzungen erlitt

Das vierjährige Töchterchen des Bremsers S spielte gestern
in der Krukenbergstraße als aus einem dort belegenen Grund
stücke von oben herab ein offenes Taschenmesser geflogcn kam
und das Kind am Kopfe traf Dasselbe erlitt dadurch mehr
fache Kopfwunden die ihm in der Klinik verbunden werden
mußten

Polizei Nachrichten Die berüchtigten Felö
diebmnen P und T wurden in vergangener Nacht mit
schwerer Last von Zwiebeln Kohlrabi Gurken zc betroffen
und da sie sich über den Erwerb nicht ausweisen konnten
in Haft genommen Aus einer Wohnung in der Harz
gasse ist eine silberne Cylinderuhr mit Goldrand aus
einer Wohnung am Moritzkirchhof eine silberne Cylinder
uhr ohne Zeichen aus dem Hausflur Leipzigerftr 66 ein oliv
gestrichener neuer Kinderwagen mit Herzverzierungen Feder
gestell rothen Gardinen mit Spitzen besetzt gestohlen worden

Standesamt Halle a I Meldung vom 28 Juni
Aufgeboten Der erste juristische Stadtrath und stellvertre

tender Bürgermeister Emil Friedrich Ferdinand Stolle in Glau
chau und Luise Christiane Elisabeth Reinhard Albrech istr 351

Der Kesselschmied Gottfried Franz Jänicke und Auguste
Nauudorf Wörmlitzerstr 31 Der Handelsmann Friedrich
Wilhelm Schaumburg Delitzscherstraße 7 und Christiane Karo
line Bertha Heinze Magdebnrgerstraße 40

Geboren Dem Kaufmann Friedrich Keil 1 T Anna Otti
lie Hedwig Franckestraße 6 Dem Klempnermeister Franz
Weise 1 T Emma Frieda Hcrreustraße 20 DemKaufmann
Berthold Reiche 1 T Marie Johanne Thüringerstraße 8
Dem Lehrer Franz Graupner 1 T Marie Anna gr Brau
hausgasfe 16 Dem Tapezierer Friedrich Garand 1 T Frieda
Rosa Gertrud Spitze 3 Dem Posthilfsboten Eduard Zeu
nert 1 S Max Franz kl Ulrichstraße 4 Dem Schneider
meister Franz Schlag 1 S Ernst Kurt Streiberstraße 17
Dem Posthilfsboten Paul Lehmann 1 T Bertha Anna Harz
gaffe 12 Dem Former Emil Fischer 1 T Anna Elise Jä
gerplatz 17 2 uuehel Töchter

Gestorben Des Land cha tsgärtner Friedrich Henze T
Dorothee Margarethe AmaUe 3 M Harz 18 Die Wittwe
Karoline Luise Schilling geb Petzold 68 I Hirtengasse 4
Des Kutscher Wilhelm E derlei T Anna Martha 1 M
Schmiedstraße 7 Des Maurer Karl Rößler T Hedwig



I, Luckengasse 10 Des Gelbgießer Gustav Herrman Ehe
frau Luise Friederike Anna geb Dörrstock 35 I Georgstraße
Z Des Handarbeiter Robert Pollmann S Karl Robert 2
M Geiststraße öS Des Kutscher Albert Creutzmanu T
Anna Margaretha 1 M Liliengasse 11 Des Victualien
höndler Wilhelm Gewiß S Friedrich Willy 11 M Schützeng
29 Des Handarbeiter Ernst Weser T Jda Frieda 6 M
Schmiedstraße 19 Des Postanwärter Friedrich Hörning S
Walther Friedrich Wilhelm 16 T Augustastraße 1 Des
Knecht Max Zabel T Charlotte Johanne 6 T, Bäckergasse 6

1 unehel T

Kreisshnode der Stadtephorie Halle
Aus dem in gestriger Sitzung erstatteten Bericht des Herrn

Ephorus über die kirchlichen und sittlichen Zustände in unserer
Stadt im Jahre 1883 ist noch folgendes zu bemerken Trotz
der großen Arberterbevölkerung ist eine Abnahme im Kirchen
besuche überhaupt von Entkirchlichung nicht groß die Rede
Es kommen ja Fälle vor in welchen Personen Socialdemo
craten aus der Landeskirche austreten und Dissident werden
doch diese stehen zum Glück hier vereinzelt da Unter den Schul
kindern befanden sich noch 24 ungetanste wovon allein 13 auf
die Bürgerschulen kamen man sieht hieraus daß sich Dissiden
ten nicht nur unter den Arbeitern sondern auch im sogen
Mittelstand vorfinden Es kommen aber auch Fälle vor daß
Kinder nachträglich getaust werden Im Ganzen wurden in
1888 getaust 2642 gegen 2635 Kinder im Vorjahre 589 Paare
getraut wovon 21 gemischter Ehe und 19 Fälle geschiedener Ebe
leute Es fanden statt 743 Beerdigungen unter kirchlicher Bei
hilfe confirmirt wurden 1517 Kinder 22 mehr als im Vor
jahre Communicanten waren 14086 oder 713 wehr als im
Vorjahre Den kirchlichen Gemeinden steht hierin Glaucha
voran Die kirchlichen Sonntagsschulen wurden von 2200
Kindern im schulpflichtigen Alter besucht die Einnahmen für all
gemeine kirchliche Zwecke sowie die verschiedenen Kirchen ge
stifteten Legate waren befriedigende Die Beziehungen der
5 vorgenannten evangelischen Gemeinden zur Domgemeinde die
immer noch eine Ausnahmestellung einnimmt haben sich ge
bessert und es steht zu hoffen daß diese Gemeinde über kurz
oder lang dem Parochialverbande beitritt Das neue Provinzial
gesangbuch ist ieitOstern d J eingeführt Schwierigkeiten haben
sich dabei in den Weg nicht gestellt Die Lostrennung der
Gemeinde Diemitz von St Ulrich hier ist im Gange nnd wird
diese Gemeinde der Gemeinde Reideburg überwiesen und da
durch Ulrich bei feiner großen Seeleuzahl entlastet werden
Die katholische Bevölkerung ist durch dem Zuzug der Polen im
Zunehmen begriffen im Uebrigen aber versuchen die katholischen
Geistlichen ihr Heil bei den Eheleuten gemischter Konfession in
grade nicht immer zu billigender Weise wie bekannte Fälle
dargethan haben Im Anschluß an den Bericht wurden

ach längerer Debatte folgende Anträge angenommen Die
Synode erklärt sich mit den Gemeiude Organen von St Ulrich
darin einverstanden daß ein außerhalb der Grenzen der
Parochie liegender Kirchbauplatz für dieselbe ungeeignet ist und
erklärt ferner daß die Abstellung der wachsenden kirchlichen
Nothstände als ein dringendes Bedürfniß erscheint, Die
Feststellung der Seelenzahl in den einzelnen evangelischen der
Synode angehörenden Gemeinden sei erforderlich um danach
bemessen zu können ob eine Gemeinde die Vermehrung geist
licher Kräfte bedarf Bekanntlich ist im Parochialverband
der Gehalt für einen Hilfsgeistlichen für St Ulrich mit 1800
M pro Jahr bewilligt worden derselbe dürfte wohl jetzt schon
angestellt werden wenn auch die Errichtung einer Filialkirche
durch die Verweigerung des Thomasim Platzes Hinausgeschoben ist

Es folgte der Bericht des Herrn Pastor Grüneisen über
die in der Ephorie Halle gepflegte innere Mission die sich in
so verschiedener Gestalt kundgiebt Frauenvereine zur Armen
und Krankenpflege für Waisenpflege Diakonissenanstalt Sonn
tagsschulen Knaben und Mädchenhorte Jünglingsvereine
Gesängnißgeiellschaft u s w Der Bericht lautete im großen
Ganzen günstig Darauf trat man in Berathung der ersten
Vorlage des kgl Konsistoriums betreffend die den Vormündern
aufzulegende Verpflichtung zu regelmäßigen Berichten an den
Waisenrath Noch dem Referate des Herrn Pastor Palmi6
wurde ein dahingehender Antrag abgelehnt da die Vormünder
so wie so schon einen Bericht an das Obervormundschaflsgericht
alljährlich zu erstatten haben Ueber die zweite Vorlage
des kgl Konsistoriums bemsfend den dreijährigen Bericht über
den Stand der Missionssache innerhalb der Ephorie berichtete
Herr Pastor v Hossmann Derselbe gab ein übersichtliches
Bild über die Thätigkeit auf dem Gebiete der äußeren Mission
die namentlich in unserer Stadt eine große ist Seit 200
Jahren bereits wird hierorts sür diese Sache eisrigst gewirkt
dieselbe hat aber erst einen richtigen Aufschwung genommen
durch dir vor 12 Jahren eingeführte Provinzial Sächsische
Missionskonferenz die alljährlich hier ihre Zusammenkünfte
abhält und zahlreiche Agenten beschäftigt Im Allgemeinen
ließ sich der Bericht befriedigend ans Zum Vertreter der
Synode auf diesen Misswnkonsferenzen wurde Herr Pastor
Wächtler gewählt Der Bericht über das Kassen und
Rechnungswesen der Kirchen im Synodalbezirk wurde nicht
erstattet dagegen die Synodalrechnung gelegt Dieselbe hatte
eine Einnahme von 9334,09 Mark eine Ausgabe von 8770,86
Mark Der Etat pro 1Z89/90 wurde in Hinnahme und
Ausgabe gleich mit 8876,16 Mt genehmigt Zum Schluß
wurde noch ein Schreiben des kgl Konsistoriums an sämmtliche
Kreissynoden in der Provinz Sachsen gerichtet zur Kenntniß
der Anwesenden gebracht wonach vom Oktober ds Js ab
ein neues Kirchengesetz betreffend die Unterstützung der Wittwen
und Waisen der Geistlichen in Krakt tritt Die Gelder sind
durch eine Umlage nämlich 1 pCt der klassifizirten und Ein
kommensteuer oder Vz der zum landeskirchlichen Fonds gezahl
ten Beiträge aufzubringen nnd zwar zunächst für ein halbes
Jahr Okiober 1889 bis Ostern 1890 mit V2 pCt Da die
Summe im festgesetzten Etar nicht mit aufgenommen werden
konnte weilReskrwt erst päter eintraf so muß die erforderliche
Summe in Höhe von 2i 89,89 Mk im besonderen Wege viel
leicht auS den Uebersetüssen des Paroch alverbandes beschafft
Werden Im nächsten Emtsjahre sind 5l9ö,37 M aufzubrin
gen worüber jetzt Unierhandlungen über das Wie statifin
den müssen Möglich ist es baß rn Folge dieser Mehrauf
wei dungen der Pmochialverband statt 8 pCt dann 9 pCt der
tlassifizirten und Einkommensteuer als Umlage wird erheben
m ssen Mit der Eriheilung des S gens seitens des Herrn
Ephorus wurde die Synode nach Mündiger Dauer geschlossen

Die Historische Commission der Provinz Sachsen
hielt ihre 15 Jahresversammlung am 1 und 2 Juni 1889 in
Halle a S ab An Stelle des Prof Dr Dümmler wel
cher seinen Wohnsitz nach Berlin verlegt hat jedoch in der
Commission bleibt wurde Pros Dc Lindner von der Univer
sität Halle zum MiigUede und zugleich auch zum Vorsitzenden
der Commission gewählt Da Prof Dr Schum das Schrift
führer amt niedergelegt hat wurde mit der Führung desselben
Pnvatdozent Dr L v Heinemann betraut

Von den Geschichisquelleu ist in dem Jahre 1888/89 der
zweite Band der Pädstlichen Urkunden und Regesten die Ge
biete der heutigen Provinz Sachsen und deren Umlande betref
fend erschienen Gesammelt sind d ese Urkunden und Regesten
aus den Jahren 1353 1378 von Dr Paul Kehr bearbeitet
vom Gymnasialdnektor Dr G Schmidt Binnen kurzem
Wird sodann der erste Band des Erjurter Urkundenbuches

herausgegeben von dem Stadtarchiv Dr Beyer zur Ausgabe
gelange Sogleich beginnen wird der Druck des Registers zu
den Erfurter Matrikeln welches Dr Hortzschansky zusam
mengestellt hat und demnächst der des Wernigeroder Urkunden
buches von Archivrath Dr Jacobs Hoffentlich wird nun
auch die von Dr Gillert in Barmen verfaßte Einleitung zu
der längst gedruckten Korrespondenz Mutians bald veröffentlicht
werden können und ebenso ist bestimmte Aussicht vorhanden
daß noch im Laufe des Jahres die von Dr Nikolaus Müller
in Kiel bearbeitete Correspoudenz Melanchthons mit Camerarius
und die von Gymnasiallehrer Reiche in Königsberg N M
übernommene Erfurter Chronik des Härtung Kammermeister
zum Abschluß gebracht werden Auch andere Arbeiten wie
das Goslarer Urkundenbuch vom Staatsanwalt Bode in
Holzminden sind erheblich weiter gefördert worden während
ein Zeitpunkt sür die Veröffentlichung der in Arbeit begriffenen
Urkundenbücher der geistlichen Stiftungen in Nordhausen von
Psorta des Eichsfeldes und des Stiftes Merseburg sich noch
nicht bestimmen läßt Die Commission nahm nuter andern die
Herausgabe von Urkundenbüchern der Städte Halle u d Mag
deburg durch die Herren Dr Kohlmann und Dr Hertel
in Aussicht

Als Neujahrsblatt für 1888 erschien Luther in Torgau vom
Divisionsprediger Dr Schild in Torgau

Von den Bau und Kunstdenkmälern ist die Beschreib
ung der Grafschaft Hohnstein von Dr Julius Schmidt fast
vollendet Druckfertig ist die Darstellung des Kreises Olchers
leben von Bauinspektor Sominer während die Beschreibun
gen des Stadt und Landkreises Erfurt noch einiger Ergänz
ungen bedürfen Die Aufnahmen der Magdeburger Kunst und
Baudenkmäler durch den Architekten Modde schreiten vor
wärts doch steht ein Abschluß derselben für die nächste Zeit
noch zu erwarten

Die von Pm essor Dr Klopffleisch und Sanitätsrath Dr
Friedrich übernommenen Arbeiten für die Vorgeschicht
lichen Allherthümer sind nicht bis zur Veröffentlichung
vorgeschritten Dagegen beschloß die Commission eine Arbeit
des Dr med Zschiesche aus Erfurt über die vorgeschichtlichen
Wallburgen Thüringens in ihren Publikationen erscheinen zu
lassen Zugleich wurde Dr Zschiesche mit der weiteren
Untersuchung vorgeschichtlicher Wallburgen der Provinz Sachsen
betraut

Ueber die Verwaltung desiProvinzial Museums lag ein
ausführlicher Jahresbericht des Direktors vom 15 Mai und
das Protokoll der am 27 Mai abgehaltenen Sitzung des Ver
Waltungs Ausschusses vor welche die gedeihliche Weiterentwickl
ung des Museums bezeugen An Geschenken sind eingegangen
von 130 Peisonen 497 Nummern über die schon früher in den
Zeitungen Nachricht gegeben ist durch Ankauf sind erworben
328 durch Ausgraburgen 112 Nummern besucht wurde das
Museum im letzten Jahre von 584 Personen Die Kommission
nahm weiter Kenntniß von dem Vorwärtsschreiten der Pfleger
angelegenheit und genehmigte einige vorgeschlagene Veränderungen
in Betreff der für Ankäufe und Ausgrabungen in dem Museums
etat vorgesehenen Summen Es wurden sodann in der Ver
sammlung einige angeblich prähistorische Gegenstände Steinbeil
und Steinmeisel vorgelegt welche aus der auf der Roßtrap
penwirthschaft befindlichen Sammlung stammen sich aber als
offenkundige Fälschungen erweisen

Die Karten zu dem Geschichtsatlas der Provinz sind
zu zwei Drittheilen vollendet Die Kommission beschloß das
von ihr nach dieser Richtung gesammelte Material dem Verein
für Landeskunde in Halle zur Verfügung zu stellen um das
selbe durch örtliche Forschungen vervollständigen zu lassen Zu
nächst beabsichtigt der Verein für Landeskunde eine umkasseude
Beschreibung des Saalkreises und des Mansfeldischen Seekrei
ses in Angriff zu nebmen

Schließlich wurde der Haushalt der Kommission für 1889/90
festgesetzt und als Ort der 16 Sitzung im Jahre 1890 Qued
linburg gewählt

Kirchliche Anzeigen
Am 2 Svnntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vormittag 3 Uhr Herr Superintendent
v Förster Vormittag 10 Uhr HerrDiakonus Grüneisen
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Superintendent v Förster

Montag den 1 Juli Vormittag 9 Uhr Privatbeichte
Predigt und nach derselben Abendmahlsfeier Herr Archidia
kouus Pfanne

Sonntag den 30 Juni Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Z St Ulrich Vormittag 3 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im Bürgerschulsaale
Charlottenstraße Herr Diakonus Richter Vormittag 10
Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Nach der Predigt allge
meine Beichte und Abenmahlsfeier Derselbe Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter

Versammlung der konfirmirten Töchter Nachmittag 5 bis
7 Uhr beim Herrn Diakonus Richter desgl am Montag

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Ob ervrediger Saran
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmaun Nach
mittag 1 V Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Hosvitalkirche Vormittag 3 Uhr Herr Diakonus Nietsch
m annDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domvrediger Albertz
Nachmittag IVs Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 6 Uhr Herr Jnfpeetor Müller

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
8V t Uhr Vormittag

Zu ieumarkt Vormittag 8 Uhr Herr Pastor l Hoffmaun
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Vormittag 10Uhr Herr HMsPrediger Köhler
Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knnth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Viear
Graßhoff

Freitag den 5 Juli Abends 8 Uhr Missionsstuude Herr
Pastor Knuth

Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr
oanä minist Dr Franke

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
JordanApostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes

ss dienst

Gerichtsverhandlungen
Strafkammersitzung vom 27 Juni

Der unlängst wegen Diebstahls mit 14 Tagen Gefängniß
vorbestrafte Schmied R W F Knauth von hier war gestän
dig im Dezember v I aus einer Baubude ein dem Zimmer
mann K in Giebichenstein gehöriges Beil gestohlen zu haben
In die Bude wollte er durch eine über der Thür befindliche
Oeffnuug eingestiegen sein doch ist am Morgen nach dem
Diebstahl die vorher verschlossen gewesene Thür offen gesunden
und die Si loßkrampe herausgezogen gewesen Wegen dieses
Diebstahls angeklagt wurde K dem Abtrage d,r Staatanwalt
schaft entsprechend zusätzlich zur oben erwähnten Strafe zu 1
Monat Gefängniß verurtheilt

Es hatten sich zu verantworten der wegen Körperverletzung
bereits mit 2 Wochen Gefängniß bestrafte Maurerlehrling Herm
Dietz von hier wegen Landfriedensbruchs Bedrohung mit
Begehen eines Verbrechens und schwerer Körperverletzung der
Dachdeckerlehrling Franz Schweizer von hier wegen Land
friedensbruchs und schwerer Körperverletzung der Schlosser
lehrling Otto Knoechel von hier wegen Landfriedens bruchs und
Bedrohung die Maurerlehrlinge Paul Jung Otto Bon
gold Emil Kersten der Goldarbeiter August Engling nd
der Stuckateur Friedrich Schlegel sämmtlich von hier wegen
Landfriedensbruchs Die Gebrüder Schondsrf hatten am 10
Februar in der Restauration zur Saalterrasse ein Tanzvergnügen
veranstaltet zu welchem sich auch nicht Geladene als Gäste ein
gefunden hatten darunter Dietz und Engling Zwischen dein
Bäckergesellen Schondorf Dietz und Englmg hatte sich vor dem
Saale Streit entwickelt welcher in Thätlichkeiten überging
weshalb der Restaurateur Brünne das Gastlokal abschloß
damit die draußen Befindlichen nicht mehr hinein könnten
Darunter befand sich Dietz welcher alsbald von dem Zaune
eine Latte losriß um Schoudorf damit zu schlagen Die vor
genannten übrigen Angeschuldigten versammelten sich alsbald
zunächst aus Neu Zierde dann aber als Theilnehmer des Skan
dals sie patrouillirten mit Stöcken bewaffnet aus dem Böll
berger Wege auf und ab um den Bäcker Schondorf und defsem
Anhänger zu erwarten Zum Theil hatten sich Dietz s Ge
nossen auch mit abgebrochenen Zaunlatten bewaffnet Als der
Maurerlehrling Klemm mit einigen Bekannten das Lokal ver
lassen wollte stießen sie auf Dies und Genossen welche den
Ansgang besetzt hielten Ungeachtet daß Klemm mit Dietz vor
her keinerlei Zwist gehabt hatte versetzte ihm aieser mit dem
Lattenstück mehrere Schläge in das Gesicht und auf den Kopf
daß er eine Wunde und ein angeschwollenes Auge davontrug
Die Partei Schöndorfs welche im Saale zurückgegeben war
wurde vom Wirth zu einer Hinterthür hinausgelassen Die
Leute gingen nach dem Gesundbrunnen zu wurden aber bald
von Dietz und Genossen gesehen und verfolgt auch mit Steinen
geworfen Dabei erhielt der Maurer Kutscher von Dietz einen
Steinwurk gegen den linken Oberschenkel und mit einem Latten
stücke einen Schlag Schondorf wurde mit einem Latten
stück von Zietz über den Kopf geschlagen Kutscher und der
Gürtler Aehle wurden von Dietz verfolgt als sie sich rn die
Restauration zum Gesundbrunnen begeben wollten Dietz ging
ihnen in das Lokal nach stieß sie gegen die Brust und rief
ihnen zu daß er sie todtstechen wolle wenn er sie unter vier
Augen treffe Otto Knöchel rief von Außen den in das Lokal
Gcflüchteten zu daß er sie aufhängen werde wenn sie heraus
kämen Am andern Abend wiederholten sich die Verfolgungen
der in der Saalterrasse abermals Versammelten Als Gustav
Schondorf am letzteren Abend die Fabrik in der Thurmstraße
verlassen hatte wurde er von Dietz und Schweizer uberwllen
nachdem Schweizer denselben an der Kehle gefaßt und nieder
geworfen hatte hieb ihn Di tz mit einem Stocke mehrmals aus
den Kopf lo daß dieser ärztlich behandelt werden mußte Die
Staatsanwaltschaft trug nach dem Ergebniß der Verhandlung
darauf an Dietz zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß schweizer
zu 3 Monaten Knöchel zu 2 Monaten 2 Wochen die übrigen
zu je 2 Monaten Gefängnißstrafe zu verurteilen Der Ge
richtshof erkannte auf nicht schul ig des Landfriedensbruchs
bezügl Theilnahme daran und verurtheilte im übrigen Dietz zu
3 Monaten Schweizer zu 1 Monat Gefängniß und sprach die
andern frei

Der Lokomotivführer Puhlmaun von hier wurde gegen
den Antrag der Staatsanwaltschaft auf Bestrafung mit I
Monat Gefängniß von der Anichuldigung der Gefährdung
eines Eisenbahntransports freigesprochen Er sollte eines
Abends Anfangs März d I auf hiesigem Bahnhofe aus Un
aufmerksamkeit auf das vorschriftsmäßige Signal den Zusammen
stoß des ausfalirenden Kussi lerSchneözi gS m t ör
Eislebener Perfonenzng herbeigeführt haben wodurch em
größerer Schaden am Material und mehrere Verletzungen von
Bahnbeamten herbeigeführt wurden

Handel und Verkehr
Börse zu Halle a S

Halle a S den 29 Juni 13S9
Preise per 1000 Kilogramm netto

Weizen fest 165 186 iö ark Roggen fest 147 156
Mark Gerste Futter 135 145 Mask Braugerste ohne
Handel Hafer fester 166 162 Mark Mais Mark

Raps M Rübsen Mk Erbsen MKümmel excl Sack per 100 Kx netto 40 42 M Stärke
incl Faß von IM ILg Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche
Prima Weizen 36,50 37 00 M abfallende Sorten billiger

Preise per 10u tZ Netto
Linsen M Bohnen M LupinenMeesaaten ohne Geschäft
Futterartikel Futtermehl fest 13 00 15,00 Mark Roggen

kleu 9,50 10,00 M Weizenschalen 9,00 bis 9,25 Mk Weizek
wMieie 9 00 9 25 M Malzteim helle 10 00 11,00 M
dunkle 9 00 10 00 Mk Oew ch ruhiger 14,00 14 25 Mark
Malz 2L 50 29 7S Mark Wböt 59,00 Mark Petroleum
24,50 Mark GolarN 0 S25/M knapp 17 50 13, 0 Mark

ptritus fest 5 10000 Liter Procent Kartoffelipiritus mit 50
Mark Verdrauchsabgabe 56,30 Mark mit 70 M Verbrauch
abgäbe L6 30

Aus der soeben erfolgten Veröffentlichung der Sta
tistik des böhmischen Braunkohlenverkehrs pro 1338
erhellt daß der Export dieses Brennstoffes nach Deutschland
ein stetiges Wachsthum ausweist Die Direktion der Aussig
Teplitzer Bahn sucht die Hanpiursachen des Aufschwunges ein
mal in der durch größere Fried nszuversicht hervorgerufenen
lebhafteren industriereichen Thäiigkeit sodann in dem den größ
ten Theil des Sommers über stattgehabten außerordentlich
günstigen Wasserstand der Elbe und ihrer Nebenflüsse endlich
in den in allen Theilen des großen Abiatzgebieies von Jahr
zu Jahr mehr anerkannten vortrefflichen Eigenschaften der
böhmischen Braunkohle welche ibr die Wege nicht nur in sehr
entfernte Industriegebiete leicht öffneten sondern auch ihr Ein
dringen in andere Steinkohlen und Braunkohlen Reviere nicht
nur ermöglichen sondern für gewisse Industriezweige geradezu
als nothwendig erscheinen ließen Das fast unausgesetzte
Bestreben deutschländischer Braunkohlen Reviere
das Vordringen des böhmischen Brennstoffes mit
aller Mitteln zu verhindern erscheine erfolglos
Die böhmische Braunkohle sei schon längst heimisch nicht nnr
in den Absatzgebieten sächsischer Steinkohlen sondern werde
auch zu Hunderttamenden von Tonnen in den Umgebungen
von Magdetmrg Halle in Thüringen im Anhalt schen und
anderen norddeutschen Bezirken mit zum Theil lehr bedeutender
eigener B aunkohlen Jndustrie vorzugsweise zu Fabrikations
zwecken verwendet

Wien 23 Juni Nach dem osfiziellen Saatenstandsbe
richte von Ende Juni sind die Ernteaussichten im Allgemeinen
schwankend von ausgezeichnet bis zu sehr schlecht In allen
Alpknländern ist guter bis sehr guter ja in Nordtir l und
Vorarlberg geradezu ausgez ichneter Stand aller Getreidearten
in den Sudetenländern namentlich Böhmen einerseits und m
den Karstländern andererseits ist der Stand schwankend zwischen
vorzüglich und mittelmäßig in Galizien meistens schlecht zwischen
mittelmäßig nnd sehr schlecht schwankend Die Aussichten be
züglich der Weinlese sind in Böhmen Mähren und Nieder
österreich im Allgemeinen günstiger als in Südtirol in Jstrien
und Dalmatieu günstig



Berlin 28 Juni In der heutigen Sitzung des Börsen
Kommissariats wurde der Prospekt die Konvertirung der 5pCt
gorantirten russischen Prioritäten betreffend genehmigt Die
Durchführung dieser Operation wird in kürzester Frist durch
die Firmen S Bleichröder und Diskonto Gesellschaft hier im
Verein mit den zu ihrer Gruppe gehörigen auswärtige Bank
firmen erfolgen

Die Einnahmen der Post und Telegraphenver
waltung betrugen vom Beginn des Etatsjahres bis zum
Schlüsse des MönatsMai 1S39 34453712 M gegen31163980M
im Vorjahre, die der Reichsevenbahnverwaltung im gleichen
Zeitraume 8279000 M gegen 3220000 M im Vorjahr

Kleine Mittheilungen
lSind Eheschließungen auf der Bühne giltig

Einer der seltsamsten Prozesse spielt sich gegenwärtig vor dem
Tribunal der Grands Rapids in Michigan ab Es handelt
sich daruM ob eine bei aufgezogenem Vorhang auf der Bühne
zwischen einem Schauspieler und einer Schauspielerin abge
schlossene Ehe nach der Absicht die man damit verbindet eine
giltige Ehe werden könne Ein Künstler Namens Albert Alt
ner welcher oft mit einer Naiven Fräulein Carrie Van Boos
kirk in einem Lustspiele auftritt das mit der Ehe Beider endigt
Hat die junge Dame unter dem Vorwande als feine rechtmäßige
Gattin reklamict daß eine auf der Bühne gefeierte Hochzeit
zu welcher beide Theile ihre Einwilligung gegeben den Gesetzen
des Landes gemäß sei Fräulein Van Booskirk hat gegen die
Ansprüche Altners prstestirt aber dieser hat erklärt daß er
seine Sache vor allen amerikanischen Gerichten vertheidigen
werde und das Gericht in Michigan behandelt die Sache mit
dem größten Ernst

sDer kostbarste Schmuck Die Leserinnen wird es in
teressiren die Pariserinnen wenigstens dem Namen nach kennen
zu lernen welche die werthvsllsten Schmuckgegenstände an Per

le und Edelsteinen besitzen Die kostbarsten auf anderthalb
Millionen geschätzten Perlen besitzt Fräulein Dosne die Schwä
gerin von Thiers Madame Thiers ihre Schwester hat der
Nation ein dreifaches Perlenhalsband mit Brillantenschloß im
Werthe von 100 000 Frcs vermacht Dasselbe befindet sich
nebst vielen anderen derartigen Kleinodien Emaillenuniatüren
Tabatieren u s w in einem besonderen Schautische in dem
Museum Thiers im Louvre Die Duchesse d Uzes besitzt ein

Halsband von alten Brasilianern visills rock weit über
eine Million werth Die Duchesse Droudeauville hat einen
Schmuckkasten mit allen möglichen Parüren Brachen Arm
und Halsbändern u s w in den auserlesensten Brillanten von
reinstem Wasser und farbigstem Feuer Die Comtesse de
Pourtalss besitzt eines der schönsten Perlenhalsbänder in Frank
reich Madame Henri Sah besitzt ein Halsband von schwarzen
und weißen Perlen im Werthe von mindestens 300000 Frcs
Den kostbarsten Smaragdschmuck mit Brillanten besitzt die
Duchesse de Mouchy Die Korsageschleifen in Brillanten der
Baronne Gourgaud die tropfenförmigen Perlen der Duchesse
de Noailles u s w sind von universellem Rufe

lUrtheilsverkündung am Schandpfahl j An die
mittelalterliche Gerichtspflege erinnert ein Vorgang der aus
Brüssel gemeldet wird Am 18 d M wurde von den Ge
schworenen ein Pferdehändler wegen Urkundenfälschung zu 10
Jahren Gefängniß verurtheilt Das Urtheil sollte am Pfahl
bekannt gemacht werden Am Montag einige Minuten vor
10 Uhr erschienen fünf berittene Gensdarmen welche an einem
soeben errichteten Pfahl Aufstellung nahmen Punkt 10 Uhr
traf dann ein alter Herr in schwarzem Ueberrock mit rundem
Filzhütchen in der Haltung eines kleinen Rentners ein derselbe
trug eine kleine weiße Holztafel auf welcher mit 4 Nägeln eine
Abschrift des Urtheils befestigt war Der alte freundliche Herr
war Niemand anders als Monsieur de Bruxelles der Henker
von Brüssel Gemüthlich brachte er die Tafel an den Pfahl
an während die Gensdarmen vor der Majestät des Gesetzes
präsentirten Unbeweglich verharrten die Letzteren nun im

Sattel und warteten mit dem Henker nun geduldig ab bis der
große Zeiger der Uhr an der Ecke des Raihhauses einmal die
Runde gemacht hatte Punkt 11 Uhr nahm der Henker die Ta
fel ab dankte den Gensdarmen durch eine freundliche Handbe
wegung und entfernte sich Der Gerechtigkeit war Genüge ge
schehen

In der Kunstausstellung
ist gegenwärtig eine bedeutende Anzahl hervorragender
Gemälde aufgestellt und wird der Schluß derselben An
fangs Juli erfolgen Im Interesse des größeren Publi
kums haben wir angeordnet daß außer Mittwoch und
Sonnabend auch am Sonntag Nachmittag das
Eintrittsgeld auf 25 Pfg herabgesetzt wird

Der Vorstand des Knnst Vereius

Wetterbericht des Halle scheu Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für den 30 Juni 188S

Fortdauer des ziemlich heiteren und warmen
Wetters mit Neigung zu Gewitter

Dat

23/6

29/6

Std
Barom
red 0
mm

Thermometer
nach

Celsius j Rsarull

Feuch
ttgZm

Lust
Wind Wetter

7 Uhr 755 0 l 20 0 16,0 45 X0 heiter
8 Uhr 754 0 2 0 4 16 0 70 NO desgl
2 Uhr 754 0 l 25 0 i 20 0 I 38 NO desgl
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do Nrämien 64

öo 00 66do C Bodencredit
do Curl Psandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr klvov
do do k 500
do do Ä 100
do Jnvest G A
do Papierrente

112,70 bB
6 t,30 b

177 60 b
153,50 SG
34,40 v
64,00 b
37,00 bG
83 60 bG
86,10 b
36,90 b
S7 10 b
2 2S B

81,50 b

Immobilie Ges
Nordh Tapetensabr
Thüringer Salin
Westfälisch Union

ds St P

i

117,IS bG
131,00 Z
33,75 b

Ban Nie
S

JnSitSrie AMe
Chemnitz
Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall

Staßsurter
Schäffer Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grusonwerk

Hall Maschinen
Löwe k Co
Pomm Masch conv

ler Msschine
Croilwitzer Papier
Eilenburger Cattun
Langensalzaer Tuchs
Kette Eibschifffahrt
Magdeburg Straßb
Glauzig

Berliner Aquarium
do BrvMbrii

9

9

3V
9V
0

12
15

12
6V
12j
18
10
4

5

0

10
6

5

8V
2

13z

135,25 G
117,00 V
125,00 B
150,50 G
143,0 b
175,50 bB
130,00 G
113,10 G

274,75 b
30 00 G
369,00 b
121,50 b
321,00 b
294,00 bB
131,00 b
37,75 bB
99,75 T
79,25 B

121,00 S
113,50 bG
176,75 B
87,75 bG

Berliner Kassenv
do Handelsges
do Maklerver

Brannschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Deffauer Landesb
Deutsche Bank
Disconto Tomm
Dresdener Bau
Geraer Bank

do Credit
Leipz Kreditanstalt
Magdeb Bankverein
Mewing Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Zrenß Bodencredit

do Ctr Bd 40
Reichsbank 4V Vo
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarlsche Bank

9

8

4V

8V
9

10
7

0

5V
9

S

5

4V
6

3V
8V
13
12i
6

3

6

4

6

0

123,00 G
169,75 b
140,50 G
104,75 b S
31,00 E Z

162,75 b
153,1 G
163,75 bG
223,50 b
147,00 bG

197 00 bl
119 50 bG
102,50 B
109,00 bG
130,50 bG
172,75 b

175M b
137,00 b
125,75 bG
151,10 G
1S2 90 b
112,00 bB
132,00 bG
100,00 G

Bergwerks Hütten AMen
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt H
Duxer Kohlen

do do conv
Kölv MLse

152,00 bG

34 10 bG
72,00 B

114,50 R
28, 0 B

Kön n Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sachs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5 /o
Stolb Zinkhütte

b St Pr 5Westeregel

SV
SV
10i
8V
7
6

1

io

132,SS bB
119,20 bK
176,S0 bB
199,50 bG
165,50 K
166 00 G
58,25 b

1133,60 b
183,25 W

Deutsch H pothek n Um,dd iek

Anh D Psandbr
Goth Pr Psandbr
Meining Hypothbr

do Präm Psdbr
Nordd Grundcr Ps
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredit

4

3V
4

4

4

5

5

103,40 B
113,00 b
103,50 bG
135,90 bG
103,00 M
113,00 B
111 25 B
100,30 G

Leipz Börse v 28 Juni
Sächs Rente v 1376 3 96,70 d
Alieuburg Zeitz 4 104,00 B
Aussig T Plitz 4 104,60 Ä
Buschtiehrad I Lm 5 91,15 bA
Menburg Z itz

do St Pr 5
Buschtiehrader
Weim Gera St A
do St Pr 5
Mgem D Credit

Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Bräunt
do St Pr 5

Aeitzer Par u S
Zuckerrafstnsrie Halle
Crö llwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Manskelder Kuvkr

171,00 B
160,00 G
26 50 G
88,50 B

196,S0 bG
144,50 G
112,00 B
50 00 G

165,00 B
165,00 B

96,25 G
144,00 A

137,00 B
580 00 B

ÄS K LriZ F88N t TIlTZim Saale der Kerggesellschast

sliaösmi8eken lZe8angvei ein8

aus rmä äss Herrn W RvWÄZzs
sus Dessau

Ouverwrs estcdor von

vtiorlieäsr vou Oeäixus w XalouvsUusik von

Vilk U WtMrkMdBahnstation Ilmenau

empfiehlt seine zubilligem Preis MeizendeLags mitten im Waid schöne
fchawge Wege sowie gute Verpflegung im Hause

Achlungsvoll ßÄreZWvr

DivtrittskÄrteu vummsrirt 2,50 Nk uvuuilimeiirt 1,50 AK
siuä in äsr UusikÄliMdsnciwnA von M Ll
eker ZZgrküsssrstrasss 19 su dadsn Isxt 20 kA g,n äsr Z altdür

Ott Ulliversitäts Uusikleiirsr

Eine süddeutsche Hopfenhand
lung 1 Ranges sucht für Halle a/S
und Umgegend einen tüchtigen in
Brauerkreiftn eingeführten

Vertreter
gegen hohe Vergütigung Offerten
sub O KZlLKZK an Ak AS

K M W inMannheim

Dureli Hsdernslirlie des

bin ivd im Lssit Aiösssrer LekuliÄums Unter Wt vickunA

I deabsiedtiZe ioliU 8NN KRökM MgMN
K dis 2um 3 t snli in denselben einsurielitsn Den naeb

tdeili en olMn längerer Serien beZeZnen soll snr LekestiAnvA
unä VieäsrtiolunA äes bis dabin vorZekübrten UnterriebtsstoKes
MZIiob von 9 12 Hbr Vorm in

vrtbeilt werden Der in Ikm jäbri c r IiebrtbätiAksit erworbene Lnk
des erZebenst I nter siobnetön bür t kür ernste Kg vissenbatle L r
i eit VoriiüAliobe liekereniisn sede geilere nsknnkt Aöben
Äin iob Zern zsreit

VZttit t taZIiob von 2 5 I7br

Tüchtiger junger Kaufmmm
wird zum sofortigen Antritt ge
sucht Flotte und gute Hand
schrift erforderlich Offert unt

83S bef
W Halle a S

Köchinnen Stuben Haus
u Kindel Mädchen erhaltev
Stell d K sAtjiiK Z
Avr Rannischestraße 19

Vlitcherstratze 11
herrschaftliche Etage sofort od
1 Oct zu verm Näheres parterre

1 Stube 2 K nebst allem Zub
für 114 Mark an ruhige Leute z

Okt zu bez kl Sch oßgaffe3

Mechaniker
Gehülfe für Haustelegraphie dgl
l Lehrling wird gesucht
Schulberg 2

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte M
Das Lösen von Marken für den fol
genöen Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen s 25 Pfg auf halbe a 1c
Pfg welche an beliebigen Tager
verwendet werden können sind uw
bei Herrn Louis Sachs groß
Milchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Lagerplätze und eine Wohn
ung zu 270 Mark zu vermiethm

/z II Etage 2 St K K u
Zub sof od sp zu v Landwehrft 12

IS neben Stadt
Hamburg in

der III Etag Herrschaft ein
gerecht geräumige Wohnung
mit Bad event Garteubenutzuug
zc 1 Ocwber zu vermiethen Preis
Mk 800 Besichtigung jederzeit
Meldung i Laden links od II Et

Vkm kr krieMr
V8CG ii

General Versammlung
Tagesordnung Besprechung we

gen Betheiligung bei dem am 14
Juli stattfindenden Bezirksfcste Ge
schäftliches Der Vorstand

zLMeei bowIk
Prima Bderkreble

AWsvrÄikIts z vi IiZKrtv
W vi vZNtv

AS Z Aüeiiir MIikm

kk

U
Heute Sonntag den 30 Juni 1889

Ball US
Rachmittag Tanzkränzchen

ohne Entröe
Es ladet ergebenst ein

I öixÄKorstrasss 11 I

GewähtteSpeisekarte
krMMrtdo Rsmo
pr Flasche von 1 Mk an
IliMi mti Zimmer

Krieger Bsgräbniß Berein
Am Montag den 1 Juli Abds

8 Uhr ordentl Monatsversammlung
Tagesordnung 1 Großes Be

zirkskriegerfest am 14 Juli Fsst
zeichen u Frauen Einlaßkarten 2
Bericht über das 29 Vereinsstif
tungsfest 3 Aushändigung der
Vereinsmitglieds Urkunden

i A Tra tmaün,Vereinshauptm



LskNNMll MMSK
Nach erfolgter Fertigstellung meines nach den neuesten

Erfahrungen der Technik eingerichteten welcher
die ausgiebigste Sicherheit gegen alle Gefahren bietet empfehle
ich dessen Benutzung zur Aufbewahrung von

G TIZIANÄGSR 5

und sonstigen Werthstöcken
bei der Niederlegung von Werthpapiere,l deren

Verwaltung gewünscht wird übernehme ich dieselbe unter den
an meiner Casse zu erfragenden Bedingungen

Halle a S M M

I

Hisrwit dssdrs iod mied srKsdeust ässs ick
am Ä I ä 8 von Herrn Naiso IsiiAö dö irtkMtmkwtö in äsr Grassvi

Zsr 3S bsIsKSus

RsZtAMÄllt
MM xoia Lodllkvdo

ssit sivsm ladro vorbuvüsii mit sinsm K
I vlNI U W uvä l vliüs vi üdsrQödiQöniicl uiitsr 6sr irma

Um Mtt kgMM M KMoesI
Illw zolck ZodModsN

küdröQ vsräs Ls mirä ststs moüi LöZtrödvQ Mio vor Amt
8z visv m Ä WsckZ ÄitZrv doi xromxtWtsr LsäismillA
lioksrn uv 1 ompkslilö ioli

im bormswsut NI 1 von 12 /z 2 Ilkr
Lupps Llsmüso mit LsilaZs Lrstön Lomxot un 1 Lslat

unä Moktisok
8x viKvm Äsr siu Loliävu kröissll Msr

laZss sit unä äsr v t prvvblvi Ä
A s v Uüneli nsr I öv subräu a 0,4 I tr 20 kK

IiÄAerbisr illWr Ä 0,4 I tr 15
K Vöissbisr Rotlismarkö a 0,5 I tr 20

vörsodiizäsiiö nuä
6lltAspükßtv HV inv von bsstronoillwirtoll irillSll

MillzkZ Ä
Loköllsi AgrällwiMr ssdr ZsÄAllöt 2ur voll

Zollimsrsöll VsreillL uvcl smi1isll WtIic Ii 6itöll
Vss mir ill äsm voll mir ssit sillor IsuMn Rsido voll

aiirvll dis xril or Köküdrtsll M Osviä so vislkaok or
vissslls Vsi trÄUöll und Vodlvolloll Kitts ioli döllicdst auok
Allk moill llsllss Ulltsrlloiimöll AÜtiMt üdörtraZsn isu vollsll

HookÄokwllMvoU MGI WAWIKI

ullä Z vgs sLvbrv
llkluAS srselilyiisiiy Lolirikt üss UsÄ

KÄtk Or MUIsr üdsr äas

L r 1 Lellät LrÄiillscIiveiA

Gute Haustauben
zu verkaMen Thorftr S4

Das weltberühmte amtlich ge
prüfte Mngelhardt Glöckner sche
Wund und Heiipflafter heilt
alle Geschwülste,Drüsen,Flechten,Ent
zündungen Salzflnß Krebsschäden
Knochenfraß schlimme Finger Frost
leiden Brandwunden Hühneraugen
Hautausschlag Magenleiden Gicht
Reißen u s w schnell u gründlich

Mit Schutzmarke aus de i
Schachteln zu beziehen ä 25 u 50
mit Gebrauchsanweisung aus den

bekannten Apotheken Atteste
liegen daselbst aus

XL Bitte genau auf obige
Schutzmarke zu achten

1 kleiner wachsamer Hund wird
zu kaufen gesucht Näheres

Kirchthor IS

Ar IZMrst
N Bölbergafse I

auf

kkMx n ßmmi
empfiehlt

VGmMGZRSs
15 Flaschen 3 Mark

188 große silberne Medaille in Königsberg i/Pr

Export Mer
ZO Maschen für S Mark

1888 Vilsrner und Lager
in Brüssel 30 Flaschen 3 Mark

H t t SM WavlÄSonnabend den S Juui
MAUM T OAGGT 9

aNsgeführt von der Eapells des König Sächs S Ins
Regim Nr 1ES aus SLratzdurg i G

Direktion Herr Kapellmeister
Anfang 8 Uhr Enwee SO Pfg

HMM Reister Rmn
Mittwoch den S Juli I88N

IV boiwvwoutsvollvort
Uhr an

im
Bon Nachmittags 4

uvvirt Abends 7 /z Uhr
Karten sind an der Kasse vorzuzeigen

Stocklaternen sind an der Kasse zu haben vi

Direction Mahortfchitsch K Cs
Der Garten und die

Sommerbühne sind eröffnet
Bei ungünstigem Wetter finden die

Vorstellungen im Saale statt
Sonntag den 30 Juni

Letztes Auftreten sämmtlicher
Künstler

UZ s Vb il riieüz V ni als
myfteriöse Dame
Nur wenige Tage

SS lsui i u Ms Az x
eng Grotesk Sänger u Tänzer
M V x Ventriloquist mit

seinen 8 komischen Automaten

Fräulein Mswiii We iisIÄ
Instrumental Virtuosin

Fräulein Z äti v
deutsch schwedische Sängerin

Herr z S
Gesangs Humorist

Fräulein
Walzer und Liedersängerin

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonutag Vormittag
von V 12 bis V 2 Uhr

bei

Schlasst b E Schiller kl Schlamm 4

II

Mittwoch d S Juli

IM
Nr C OMGGM

vom verstärkten Hallescheu
Stadt und Theater Orchester

S vst Vii 1 Uhr
Couvert 3 Mk

Beginn des Concerts 4 Uhr
Entrö 50 Pfg

Abonnementsbillets haben keine
Gültigkeit

Bei eintretender Dunkelheit Illu
mination des ganzen Bades und
der angrenzenden Villen sowie Ab
brennung eines
Riesen Brillant Feuerwerks
Schluh Apotheose i

Sonntag den 3V Juni
Früh u Nachmittag

wie bekannt

kÄe HV
Meine Wohuuug befindet sich

von heute ab Kuhgasse 8

Hebamme

Zi Bölbergafse s

Für dm redaktionellen Md Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plö
Expedition des Halle scheu Tageblattes Große lllrichstraße 19 geöffnet von

tz sche Buchdruckerei R Nietschmann w Halle
Uhr Morgens bis Uhr Absuds

Hütel Irökkiwaz
Giuem geehrte Publikum von Stadt und Band sowie meinen werthen Freunde und Bekannten hiermit die ergebene Anzeige

daß ich Zt S ein Mast und TiWAii Zs unter der Firma

Uütol mm Vetttiior Sok
ZNRt V 8t raU R 8r n vi i Ä Iam 1 Jnli eröffne

Für das mir während meiner Wirksamkeit im tk entgegengebrachte Wohlwollen herzlichen Dank
sagend bitte ich dasselbe mir gütigst auch in meinem neue Lokal erweise zu wolleu

Halle a S HochachtungsvollSLßS
Special Ausschank des bay rischen ErporMms Ansbacher Hürncrbräu

k VorstWvd
lusikäiriZvtor

H IIv 8 sResonator System Kaps Francke Apollo etc
stnrowsr UA

ZTrsvlZ uvä W ttkK450 3600 Nk

Eine ältere Frau sucht Stellung
als Kinderfrau Thurmstr 29 III

MMester Ierr
Sonutag deu S Juni

Kr Miul s iiM
M Stadt Musikdirector
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